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[fol. 158v] 
 
Simon Neiger, Tachdeckhern, von ein- 
  deckhung besagter Hofmeür vnd für 
  hergebne Stain laut Zetls bezalt wordn 

No. 182        2 fl. 51 kr. 
 
Georgen Göller, Zieglern zu Essing, 
  vmb Kalch, Maurstain vnd Häggn 
  Inhalts Zetls den 18. Augustj 
  abgericht wordn 

No. 183      40 fl. 45 kr. 
 
Disem Kalch anzesezen dem Maurmaister 
  vnnd seinen Gehilffen geben 
       1 fl. 33 kr. 
 
Dem Maurmaister vnnd sein Gehilffen, 
  weliche beede, die hinter vnd mittere, 
  Preupfann vnd Wasserpfändl ausge- 
  maurt, ain Türgerist versezt, daß 
  Pflaster in Pierkellern außbessert, 
 

Huius fl. 45 kr.9 
 

[fol. 159r] 
 
  die Fuegen eingerent193 vnd die Winter- 
  thüren Fueder eingemaurt, hierunder 
  Maister 8 Täg, drey Maurgeselln 
  12 Täg, Mertlrierer 8 Tag vnnd 
  Handlanger 5 Täg gearbeit vnd zu 
  Lohn empfangen vermüg Zetls den 14. 

No. 184   8ber bezalt worden 
       9 fl. 
 
Christophen Spaz, Eisenhandlern zu Regen- 
  spurg, vmb 10 St. Eisenblech zu Ab- 
  fallrünen194 an die Tächer, 34 lb. 
  wögent, Inhalt Zetls bezalt 

No. 185        4 fl. 15 kr. 
 
Dauon Fuerlohn von Regenspurg herauf 
    10 kr. 
 

                                                 
193 „einrennen“ wörtlich: fließen machen, einträufen; aber auch eine Tür o. ein Fenster einrennen. GRIMM : 

Wörterbuch, Buchausgabe Bd. 3, Sp. 250. 
194 D.h. Ablaufrinnen. 


